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Sonntag, 28. Juni 2020 

Pressemeldung: Schwimmen im Rhein ist Lebensgefährlich  

 

2. tödlicher Badeunfall innerhalb einer Woche 

 

Mit Bestürzung erfuhren wir gestern Abend durch unsere Ortsgruppen von einem weiteren 

tragischen Badeunfall im Rhein. Gegen 20:30 wurde zwei Personen im Rhein gemeldet, die wohl 

von der Hessischen Seite aus von der Strömung mitgerissen wurden. Beide konnten nur noch leblos 

geborgen werden, die Reanimationsbemühungen blieben erfolglos. 

 

Aus diesem Grund möchten wir die Bevölkerung dazu aufrufen nicht im Rhein zu schwimmen.  

Der DLRG Rheinhessen e. V. ist bewusst, dass gerade bei den warmen Temperaturen eine 

Abkühlung im Wasser eine willkommene Erleichterung verspricht. Auch ist uns klar, dass viele 

Schwimmbäder gar nicht offen haben, oder nur eine deutlich verringerte Besucherzahl hineinlassen. 

Jedoch birgt schon das Baden im Uferbereich des Rheins mit nicht unerheblichen Gefahren: 

 

1.) Vorbeifahrende Schiffe erzeugen einen kräftigen Sog: Erst wird das Wasser weggezogen, 

dann kommt es mit einer starken Kraft und einer Unterströmung zurück und kann gerade 

Kinder mitziehen. 

2.) Zwischen den Buhnen und anderen Verbauungen können sich starke strudelartige 

Strömungen aufbauen 

3.) Sobald eine scheinbar geschützte Bucht verlassen wird, nimmt die Strömung im Rhein 

schnell zu. Es besteht keine Chance gegen diese anzuschwimmen und der Badegast wird 

zunehmend in Flussmitte uns damit ins Fahrwasser der großen Schiffe gezogen. 

 

Wir appellieren daher an die gesamte Bevölkerung nicht im Rhein schwimmen zu gehen und auch 

ihre Kinder beim Spielen am Rheinufer zu beaufsichtigen. Sollte dann doch ein Notfall eintreten, ist 

ein Notruf über die 112 die richtige Maßnahme. 

Hinweise sind auch zu finden unter www.dlrg.de/informieren/selbst-und-fremdrettung/ 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Malte Senska 

Leiter Öffentlichkeitsarbeit 
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